Zum Knacken von RSA ist den private Schlüssel zu berechnen und das ist genau so schwierig und aufwendig wie das allgemeine Faktorisierungsproblem 
Im  2005 wurde eine 640 Bit RSA Zahl mit 193 Stellen faktorisiert, dafür brauchten aber 302,2 Ghz Rechner über 5 Monaten Zeit 

Das heißt momentan ist RSA immer noch sicher wenn das Produkt aus der Zwei Primzahlen p und q mehr als 1024 Bit hat sobald es noch keine völlig neue Hardwaretechnik existiert die das Faktorisierungsproblem leicht lösen kann.
